
Informationen für teilnehmende Eltern (gültig bis September 2011) 
 
 
Im Rahmen unserer Studie werden Eltern befragt, die ein Kind haben, das im 
Sommer/Herbst 2011 in die Schule kommt.  
 
Worum geht es in den Interviews? 

1. Was finden Eltern wichtig für ihr Kind, das in die Schule kommt? 
2. Wie erleben es Eltern, wenn sie Eltern eines Schulkindes werden? 
3. Wie unterstützen Kindertageseinrichtungen und Grundschulen Eltern in der Zeit vor 

dem ersten Schultag? 
4. Und wie nehmen die Eltern diese Unterstützung wahr? 
5. Welche Möglichkeiten sehen Eltern, sich zu beteiligen? 
6. Was trägt aus Sicht von Müttern und Vätern zu einem erfolgreichen Übergang in die 

Schule bei? 
7. Was tun Eltern selbst, um sich und ihr Kind auf die Schule vorzubereiten? 

 
 
Wozu sollen die Gespräche dienen - was wollen wir erreichen? 
Wir wollen die Zusammenarbeit von Kindertageseinrichtungen, Grundschulen und Eltern 
verbessern. Der Wechsel von der Kita in die Schule soll für Kinder und ihre Eltern erleichtert 
werden. Dazu brauchen wir die Erfahrung und die Meinung von Müttern, Vätern oder auch 
anderen Erziehungsberechtigten. 
 
 
Wie gehen wir vor? 
Wir suchen Mütter oder Väter in mehreren Bundesländern. In allen Regionen wurden die 
beteiligten Kindertagesstätten so ausgewählt, dass sie die Verschiedenheit von Eltern und 
Kindertageseinrichtungen abbilden. Wir haben die Erzieherinnen und Erzieher dieser 
Einrichtungen gebeten, alle Eltern anzusprechen, deren Kind in diesem Jahr in die Schule 
kommt. Weil so viele Eltern befragt werden, führen wir die Gespräche telefonisch. Mit einigen 
wenigen Müttern oder Vätern können wir auch persönliche Gespräche führen. Natürlich ist 
die Teilnahme freiwillig.  
 
Wie erfahren wir, dass die Eltern teilnehmen möchten? 
Die Eltern senden einen Antwortbogen, den sie in der Kita erhalten haben, an uns zurück 
oder geben ihn in der Kita ab. Ein Interviewer oder eine Interviewerin meldet sich dann und 
vereinbart  mit den Eltern einen Termin für das Interview. Eltern, die über ihre Kita keinen 
Antwortbogen bekommen haben und trotzdem gerne an diesem Projekt mitwirken würden, 
melden sich bitte bei Herrn Griebel. 
 
Wie läuft das Gespräch ab? 
Unsere Interviewerin stellt sich am Telefon vor und spricht dann mit den Eltern darüber, was 
der Schuleintritt ihrer Kinder für sie bedeutet. An alle Eltern werden die gleichen Fragen 
gestellt. Wenn gewünscht, kann das Gespräch auch in türkischer oder russischer Sprache 
geführt werden. Das Gespräch wird etwa 20 – 30 Minuten dauern. 
 
Was passiert mit den Auskünften der Eltern? 
Alle Auskünfte der Eltern werden streng vertraulich behandelt und nur für diese Studie 
genutzt. Eine Zuordnung der Ergebnisse der Interviews zu einzelnen Eltern ist nicht möglich. 
Wir kennen die Bedenken der Eltern, was mit persönlichen Auskünften passiert und achten 
streng auf den Schutz dieser Daten.  
 
 


